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Aufmerk-
samkeit

kognitives  
Defizit

Beeinträchtigung der  
psychomotorischen 
Fähigkeiten1

Dysregulierung  
des zirkadianen 
Rhythmus

Phänotypen 1:

Hyperaktives Delir (5%) 
äußert sich in Nervosität,
Sprunghaftigkeit und Un- 
ruhe. Die Extremform ist  
die exzitatorische Variante.

Hypoaktives Delir (30%),  
gekennzeichnet durch Schläfrig-
keit und Bewusstseinsstörun-
gen, wobei die katatonische Var-
iante die Extremform darstellt.

Ein gemischtes Delir bei 65 %
der Fälle. Der gemischte Typ ist sowohl 
durch hyper- als auch hypoaktive An-
zeichen und Symptome gekennzeichnet, 
und die Patienten können zwischen den 
beiden Typen hin und her wechseln7.

Hypoaktives  
Delir wird häufig 
übersehen – nur 27 % 
der Patienten auf 
der Intensivstation 
werden mit einem 
validierten Score 
überwacht – und 
hat eine höhere 
Sterblichkeit8. 

Was ist ein Delir?

Delir beeinträchtigt in 
fünf Kernbereichen

Bitte beachten Sie: Kernbereiche der Beeinträchtigung müssen nicht auf einmal auftreten, sondern können im Laufe der Zeit schwanken.

Auswirkungen auf  
Patient und Krankenhaus

5-10 Tage  
längere  

Aufenthaltsdauer2

Erhöhtes Risiko der
Einweisung in ein  

Pflegeheim4 

Erhöhtes Risiko eines  
kognitiven Rückgangs 

(53,8% vs. 4,4%)3

Sterblichkeitsrisiko  
gleichwertig mit einer

Sepsis oder einem akuten
Myokardinfarkt im
Krankenhaus5Zusätzliche Kosten  

von bis zu 15.000€ pro Tag 
und Delir-Patient6

Delir beschreibt eine oft übersehene Funktionsstörung des Gehirns mit  
potenziell schwerwiegenden negativen Auswirkungen auf Patienten und  
Krankenhäuser gleichermaßen, einschließlich einer erhöhten Sterblichkeit  
und einer längeren Aufenthaltsdauer1.

emotionale  
Dysregulation

30 % 5 % 65 %


